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SS Seelen -Andncht bey der
Von Hertzen setzen unsern Sinn /
Nicht mchr zu sü „den fii rohin / i
Die Gnnd woll uns Gott geben . . v

O HErr hitff ! O HErr/l ^ ^
wohl gelingen ! Amen . -

,,

Geistliche Gcdanckeii
Nach Empfahung des gefegt ^

neten Brots / und gesegne - s
ten Kelchs §

jltCH / sey mir Willkomms
II allersüssester/ allerschönstL >r
'^allerholdseligffer Herr „

su / wie lieblich bist du niein^ ss
Seelen / welche deines Fleiss >r
und Blltteö genossen / ach /
bin ich anjetzo so glückselig lliM
herrlich / bey denr JEsn woy^ h
net.

Ach / mein JEsuS hat >,
vti?



— Gnadcn -TaffclZesii CHMi . - --
Erachtet die Wohnung memcs
Dcrtzenö / O meine Seele freue

j uch und sen getrost / deinIEsus
ftch ttnt dirim Glauben ver-

, Zahlet / und zu besten gewissen
? Unterpfand / dich mit seinem Leib'

. W Blut gespetset rmd geträn-

.Ach , LZn IEsu entzünde
- Mch anjeno durch diese allerheilig -

8 ^ iicssung dermaßen in deiner
^ 'ebc/daß / wie du mein gantzes

, ZUtzundSecl anjetzo eingcnom -
i , ,^ n / auch also dembis anS Ende
, MinesLebens verbleiben möge.
c DErr IEsu / du Süsse -
j utr meiner Seelen / du Einiger
e Seelen / gib daß ich von
; Ms anders / als von dir mein
, ^ /pt 'äch / und meine GcdanckenMe / und in deiner Liebe mich
t M übe . Ach HErr IEsu / laß
,

'"ch von dir ntunnermehr abge-
E 2 scher-



I0O Gcelen- Andacht bev der

scheiden werden / und bleibe du al
lezeitbey mir / um deiner heiltgcl
Liebe willen/Amen .
Wann man von dem Tisi

des HErren hinweg gehet /
zu der H . Dreyfaltigkeit .

MIld - gütiger Gott / gnäd>
^ ger Vaner / durch dein-
Gnade habe ich mich zur hM
schen Mahlzeit gefunden : b
mich nun auch im Frieden wid^
hingehen/durch deine Gnade b >'
ich busfercig hinzugetrcttcn /
mich nun auch gerechtfertiget vc ,
hmnen scheiden / durch deine Gn ^!
hat mich ein heiliger Hunger/B
ein Göttlicher Durst herbey K
trieben / laß mich nun wol geU
setund getranckerzum ewigen v
den / wider nach Hauß gehen.

O liebreicher HErr JEßl /
durch deine Gnad kam ich geck



^ ^ Gnaden-TasselJesu Christi . roi' deiner hesirgen Tafel /tl durch deine Gnade bin ich deines
ßckreutzigten Leibes und verges¬

st stnenBlittes tt'cilhafftig worden /
durch deine Gnade Lebe ich mmin dir / rmd du in nur / durch dei-

- nc Gimdc bin ich von der Welt ab-'
gesondert / und mit dir vercini-
ger / dluch deine Gnade bin ich

i den Sünden abgestorben/ und le-
^ be hinfort ewiglich. Ach hilff /
! daß ich solche Gnade nimmermehr! verscherze.

höchster Tröster / HEr ;Von heiliger Geist / der du mit
deinem heiligen Trost mein Hertz

.> ^ füllest/meineSeele zumwah -
j, ken seligmachendcn Glauben un -

dcrweisen / und sie geführet / wo -dln sie begehret . Ach / verteyhe
, , ^ nade / daß ich diese meines Hey-

Ads Wort / Nemmet hin undTtt / das ist mein Leib / für enere
E z Sün -



rv» <̂ ccle » -Anducht bey der

Sünde in den Todt gegeben :
Nehmet hin / und crincker / meit>
Blut / für enere Sünde vergor
sen/sest in mein Dcrn schliesst /
damit ich meines Erlösers / und
seines bitteren Lendens und step
bcns allezeit gedeneke / ihme folge/
Christlich lebe/ gedulrig leyde und
seliglich sterbe.

O dn hochheiligeeinige Drey *

faltigkeit / die dn mich arme "
Sünder ' von allen meinen Sün /
den gererniger / ^ nd zur Verss
chernng meiner Seligkeit / dieser
heiligen Mahlzeit würdiqlich gt"

niess'n lajsen / dir sey Lob
Danck gesagt in Ewigkeit /

Amen/in Christo JE -
sil / Amcm

GeiP


	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

